
Niederschrift 
 

über die 36 öffentliche Gemeindevertretersitzung der Gemeinde Grebenhain 
 

am Dienstag, dem 10. Dezember 2019 um 20.30 Uhr 
im BGH Grebenhain 

 
 

Anwesende Gemeindevertreter: Nicht Anwesend/ entschuldigt: 
  
Heinrich Kauck Maximilian Ziegler 
Ulrich Höhn Armin Winter   
Gerlinde Bönsel Tim Hofmann 
Alfred Link  
Werner Repp  
Erwin Schmalbach     
Carmen Schramm  
  
  
Norbert Muth Klaus-Heiko Weitzel 
Stephan Weitzel  
Mathias Port  
Alexander Deuchert  
Reinhard Schwarzhaupt  
Armin Dietrich  
  
  
Vom Gemeindevorstand anwesend:  
  
BGM Sebastian Stang Alwin Hoffmann 
1. Bgo. Martina Hornung Burkhard Imhof 
Rainer Eurich  
Wilfried Siebenlist  
Joachim Rahn  
Reinhard Schneider  
  
Weitere Anwesende:  
  
Birgit Genser, Gemeindeverwaltung  
1 Vertreter der Presse  
5 Zuschauer  
  

 
 
 
 
 
 
 
 



TOP 1 
Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Herr Ulrich Höhn, eröffnet um 20:36 Uhr die 36. 
öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung. 
Er begrüßt alle zur Sitzung Anwesenden, stellt die Anwesenheit von 13 Gemeindever-
tretern und somit die Beschlussfähigkeit fest. 
Zur Sitzung wurde form- und fristgerecht eingeladen, gegen die Niederschrift der 35. 
Sitzung der Gemeindevertretung vom 12.11.2019 wurden keine Einwände erhoben. 
 
Bürgermeister Stang stellt den Antrag zwei weitere Tagesordnungspunkte die 
Grundstücksangelegenheit in der Waaggasse in Grebenhain betreffen in die Sitzung 
einzubringen.  
 
Über den Antrag zur Änderung der Tagesordnung wird abgestimmt. 
 

„Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grebenhain beschließt, die Änderung der 
Tagesordnung aufgrund zwei zusätzlicher Tagesordnungspunkte. Eingefügt werden 
TOP 5a und 5b „Waaggasse“, die weiteren TOP´s verschieben sich entsprechend auf 
6 und 7.“ 

 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 17  
davon anwesend: 13 
Ja-Stimmen:   13 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   - 
 
 
 
TOP 2 
Neufassung der Satzung über die Erhebung einer Zweitwohnungssteuer (ZwStS) 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Ulrich Höhn, ruft den Tagesordnungspunkt auf 
und übergibt das Wort an Bürgermeister Stang, der die Beschlussvorlage erklärt und die 
Dringlichkeit der Beschlussfassung mit dem Redaktionsschluss (16.12.2019) für die 
öffentliche Bekanntmachung im Mitteilungsblatt begründet. 
 
Die zur Sitzung anwesende Sachbearbeiterin, Birgit Genser, erläutert nochmals 
umfassend die Neufassung der Zweitwohnungssteuersatzung. 
 
Mathias Port möchte wissen, ob der „Erklärungsbogen zur Festsetzung der 
Zweitwohnungssteuer“ auf freiwilligen Angaben der Eigentümer basiert. 
Sicherlich werden hier stichprobenartige Kontrollen notwendig werden, dennoch sind die 
Eigentümer, wie auch bei der Steuererklärung, bei den Angaben zur Wahrheit verpflichtet, 
antwortet Bürgermeister Stang. 
 

„Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grebenhain beschließt die Neufassung der 
Satzung über die Erhebung einer Zweitwohnungssteuer. Diese Satzung ersetzt die 
Satzung vom 20.02.2001, zuletzt geändert am 30.10.2012 und tritt zum 01.01.2020 in 
Kraft. Die neue Satzung ist Bestandteil der Niederschrift und als Anlage beigefügt.“ 

 
 
 
 



Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 17  
davon anwesend: 13 
Ja-Stimmen:   13 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   - 
 
 
 
TOP 3 
KLA Hartmannshain  
Scheibentauchtropfkörper und Durchflussmengeneinrichtung – Erhöhung der 
Mittel 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Ulrich Höhn, ruft den Tagesordnungspunkt auf 
und übergibt das Wort an Bürgermeister Stang, der zur Vorlage ausführt. 
 
Ulrich Höhn verliest den Beschlusstext. 
 

„Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grebenhain beschließt zur Maßnahme 
„Austausch der Scheibentauchtropfkörper und Erneuerung der Durchflussmengen-
einrichtung“ die Mittelerhöhung um 30.000,- € brutto mit Ansatz im Haushalt 2020.“ 

 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 17  
davon anwesend: 13 
Ja-Stimmen:   13 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   - 
 
 
 
TOP 4 
Entschädigungssatzung der Gemeinde Grebenhain 
Hier: 3. Änderung 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Ulrich Höhn, ruft den Tagesordnungspunkt auf 
und übergibt das Wort an Stephan Weitzel, der zum gemeinsamen Antrag der Fraktionen 
ausführt und den Antrag stellt, die Beschlussvorlage nochmal zu ändern. Die 
Aufwandsentschädigung soll auf 25,- € festgesetzt werden. 
 
Norbert Muth wendet ein, dass die Abschaffung der Fahrtkostenabrechnung keine 
Verschlechterung zur Aufwandsentschädigung darstellen sollte und sieht 20,- € als nicht 
kostendeckend an. 
 
Es folgt die Abstimmung über die Änderung der Beschlussvorlage. 
 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 17  
davon anwesend: 13 
Ja-Stimmen:   13 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   - 
 



Der Vorsitzende der Gemeindevertretung trägt sodann die geänderte Beschlussfassung 
vor. 
 

„Die Gemeindevertretung beschließt, die Entschädigungssatzung der Gemeinde 
Grebenhain wie folgt mit Wirkung zum 01.01.2020 zu ändern: 
 
§ 2 Fahrkosten lautet neu: 
Die Erstattung der Fahrkosten ist in den Aufwandsentschädigungen nach den §§ 3 
und 4 dieser Satzung enthalten. 
 
§ 3 Aufwandsentschädigung wird geändert: 
In Abs. 1 Satz 1 werden die Worte „und der Fahrkosten pro Monat/“ gestrichen.  
Die Beiträge werden geändert auf 
Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter 25,00 € 
Ehrenamtliche Beigeordnete 25,00 € 
Mitglieder der Ortsbeiräte 10,00 € 
Sachkundige Einwohnerinnen/ Einwohner in einer Kommission 25,00 € 
Wahlausschuss und Wahlvorstände pro Tag 25,00 € 
 
In Abs. 4 wird der Betrag geändert auf 25,00 € 

 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 17  
davon anwesend: 13 
Ja-Stimmen:   13 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   - 
 
 
 
TOP 5a 
Grundstücke 
Hier:  Städtebaulicher Rückbau im Bereich sowie dem Umfeld der Waaggasse in 

Grebenhain 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Ulrich Höhn, ruft den Tagesordnungspunkt auf 
und übergibt das Wort an Bürgermeister Stang, der sodann eine Sitzungsunterbrechung 
zur Besprechung innerhalb der beiden Fraktionen beantragt, hierzu gibt es keine 
Einwände seitens der Gemeindevertreter. 
 
Die Sitzung wird um 21:19 Uhr fortgeführt. 
 
Herr Stang gibt zwei Beschlussvorlagen, Top 5a und 5b, aus und erläutert diese 
umfassend. Da sich herausgestellt hat, dass die in Top 5a aufgeführten 100.000 € nicht 
ausreichen werden, stellt er den Antrag auf Änderung des Beschlusstextes zur 
Bereitstellung von 115.000,- €. 
 
Darüber wird wie folgt abgestimmt: 
 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 17  
davon anwesend: 13 
Ja-Stimmen:   13 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   - 



Stephan Weitzel spricht sich grundsätzlich für die Maßnahme und somit der Beseitigung 
des „Schandfleckes“ aus, bemängelt aber die Arbeit der übergeordneten Stellen und der 
daraus resultierenden Kurzfristigkeit der Beschlussfassungen seitens der Gemeinde-
vertretung. 
 
Norbert Muth spricht die zeitnahe Veräußerung der Grundstücke an. 
 
Ulrich Höhn verliest die geänderte Beschlussvorlage. 
 

„Die Gemeindevertretung beschließt die auf den Grundstücken Flur 1 Nr. 72/1; 
73/1;74/2; 76 und Flur 2 Nr. 17/7; 17/8 sowie 16/3 in der Gemarkung Grebenhain 
befindlichen Gebäude sowie Gebäudereste städtebaulich zurückzubauen, um die 
Flächen wiederbebaubar zu machen. Mit Ausnahme des Gebäudes auf dem Flurstück 
72/1, bei dem nur der südliche Anbau zurückgebaut werden soll, erfolgt ein 
vollständiger Rückbau der vorhandenen abrissreifen Gebäude bzw. Gebäudereste 
(Keller, Bodenplatten, Mauern, Abbruchreste, Hofbefestigungen) auf den übrigen 
Grundstücken. 
Zur Finanzierung stellt die Gemeindevertretung gemäß § 100 HGO für die 
Wiedernutzbarmachung von bebauten Grundstücken innerhalb der Ortslagen für das 
Produkt 11112, Kto. 05100000, Projekt 111129901, überplanmäßige Auszahlungen 
in Höhe von 115.000,- € brutto bereit, die sich aus der Haushaltsstelle 53801-
09520000, Projekt 12120003 (Klärschlammentwässerung Kläranlage Vaitshain) 
gegenfinanzieren. Der Sperrvermerk auf der HHSt. 53801-09520000 wird in Höhe von 
115 Tsd. € entsprechend aufgehoben. 

 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 17  
davon anwesend: 13 
Ja-Stimmen:   13 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   - 
 
 
 
TOP 5b 
Grundstücke 
Hier:  Beschluss über die einmaligen Folgekosten (Abschreibung) der für den 

Rückbau vorgesehenen Gebäude im Leerstandfeld „Waaggasse“ 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Ulrich Höhn, ruft den Tagesordnungspunkt auf 
und übergibt das Wort an Bürgermeister Stang. 
Da der Hintergrund der Beschlussvorlage bereits bei Top 5a mit angesprochen wurde, 
sind keine weiteren Ausführungen notwendig, führt Herr Stang aus. 
 
Ulrich Höhn verliest daraufhin die Beschlussvorlage. 
 

„Die Gemeindevertretung beschließt, die einmaligen Abschreibungskosten, für die 
rückzubauenden Gebäude (Hauptstr. 6 südlicher Anbau und Waaggasse Nr. 6) in 
Höhe von rund 58.000,- €, im kommenden Haushaltsjahr als außerordentlichen 
Aufwand in den Haushalt einzustellen und für die Umsetzung des städtebaulichen 
Rückbaues frei zugeben.“ 

 
 
 
 



Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 17  
davon anwesend: 13 
Ja-Stimmen:   13 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   - 
 
 
 
TOP 6 
Berichte aus den Verbänden 
 
Zweckverband Vulkan-Radweg 
 
In der letzten Sitzung der Verbandsversammlung wurde der Haushalt eingebracht und die 
Aufstockung der Verbandsumlage auf 30.000,- € beschlossen, berichtet Stephan Weitzel. 
 
Bürgermeister Stang teilt mit, dass in den vergangenen Jahren wenig Pflege- oder 
Unterhaltungsaufwand betrieben werden musste und somit die finanzielle Lage gut war. 
Nun stehen einige Maßnahmen an, die die Erhöhung rechtfertigen. Im Rahmen der 
„Nahmobilität“ können Querungshilfen gefördert werden. 
 
 
Zweckverband Abfallwirtschaft 
 
Ulrich Höhn berichtet von der Sitzung der Verbandsversammlung, hier wurde der 
Haushaltsentwurf eingebracht. 
In den vergangenen Jahren wurde defizitär gewirtschaftet, u.a. aufgrund des gestiegenen 
Aufwandes für die Grünabfallsammelstellen, da seit der Gebührenfreistellung für 
Anlieferungen diese um 50 % gestiegen sind. 
 
In diesem Zusammenhang möchte Werner Repp wissen, ob es Neuigkeiten gibt, 
hinsichtlich des Antrages auf eine weitere Sammelstelle in Metzlos. 
Hierzu fehlt noch der entsprechende Antrag der Gemeinde Freiensteinau, antwortet Ulrich 
Höhn. 
 
 
 
TOP 7 
Mitteilungen und Anfragen 
 
Mitteilungen: 
 
Bürgermeister Stang teilt den derzeitigen Stand des Breitbandausbaus bzw. zur 
Telekommunikation mit. 
In Bermuthshain und Hartmannshain sind die Arbeiten der Firma Goetel in vollem Gange. 
Nach der Weihnachtspause, Ende nächster Woche, geht es hier in der 2. Januarwoche 
weiter. 
 
Keine guten Aussichten gibt es für Wünschen-Moos. Hier wird es kein schnelles Internet 
geben, da die oberhalb von Zahmen verlegte Haupt-Kupferleitung nicht „dick“ genug ist, 
um auch Wünschen-Moos versorgen zu können. 
 



Erfreulich ist dagegen, dass seit wenigen Tagen feststeht, dass Grebenhain eine von 18 
bereits feststehenden Kommunen/Standorten ist, die an der Telekom-Aktion „Wir jagen 
Funklöcher“ teilnehmen. Weitere 32 Standorte werden noch bekanntgegeben. 
 
Ende nächsten Jahres ist geplant in Metzlos ein Mast zu errichten. Auch in Volkartshain 
wird es einen Mast geben, weitere Anfrage gibt es für Nösberts und Hartmannshain. Wird 
es so ausgeführt wie derzeit geplant, steht im Gemeindegebiet flächendeckend LTE zur 
Verfügung, beendet Herr Stang seine Mitteilung. 
 
 
 
Schriftliche Anfragen: 
 
- keine 
 
 
 
Anfragen zu den vorgelegten Mitteilungen aus dem Gemeindevorstand: 
 
- keine 
 
 
 
Anfragen zu den vorgelegten Mitteilungen aus dem Bauamt: 
 
- keine 
 
 
 
Mündliche Anfragen: 
 
Reinhard Schwarzhaupt spricht die durch den Biber verursachte Seenlandschaft und 
Hochwasserproblematik an. 
 
Herr Stang berichtet, dass er bereits seit diesem Frühjahr an mehreren Stellen die 
Problematik mit dem Abwassersammler und die Dringlichkeit zum Handeln bzw. 
entgegenwirken vorgebracht hat - leider bislang ohne Erfolg. Ein Biber-Beauftragter ist 
dringend notwendig. 
 
___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Ulrich Höhn, schließt um 21:57 Uhr den 
offiziellen Teil der Sitzung der Gemeindevertretung.  
 
 
 

 
                     (Höhn)      (Reith) 
Vors. der Gemeindevertretung    Schriftführerin 
 

______________________________________________________________________ 
 
 



Im Anschluss an die Sitzung wurde den anwesenden Bürgern die Möglichkeit gegeben, 
Anfragen an die Gemeindevertretung und an den Gemeindevorstand zu stellen. 
 
 

- keine 
 

 
 

Ende der Sitzung um 21:57 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlage: 
Satzung Zweitwohnungssteuer 
 
 
 


